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¥ Hiddenhausen. Seit mehr als
zehn Jahren treffen sich die Se-
nioren der neuapostolischen
Kirchenbezirke Herford und
Osnabrück zur gemeinsamen
Jahrestagung. Am Ende der
Veranstaltungen kam dank der
Senioren eine Spende von 1.000

Euro für das Johannes-Falk-
Haus in Lippinghausen zusam-
men. Sie wird vollständig die
Golf-Arbeitsgemeinschaft un-
terstützen und für eine weitere
Zeit die Trainingsstunden im
Golf- und Landclub Bad Salz-
uflen ermöglichen.

�
�������������� Heidi Tielking, Heike Quest, Schulleiter Axel Grot-
he und Heinrich Süllwald (v.l.). FOTO: PRIVAT
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Erst wurde kräftig gebastelt und dann gab es reichlich Süßes

¥ Hiddenhausen. Zum tradi-
tionellen Aktionsnachmittag
hatte die Schützengesellschaft
Hiddenhausen ihren Kinderhof
jetzt eingeladen. Das Motto lau-
tete: „Wir basteln für Weih-
nachten“. Mit vielen unter-
schiedlichen Materialien, wie
Papprollen, Weihnachtskugeln,
Wattebällen, Glitzerfarbe, Ster-
nen und Stoffenwurdenvon den
Kindern bunte Kerzenständer,
Zauberstäbe und Weihnachts-
männer gebastelt.

Mit viel Freude und ausge-
lassen guter Stimmung wurden
aus weißen Socken die tollsten
Schneemänner gezaubert. Lena

Tellbüscher, Nico und Stella
Thom, Lea Bürger, Tim Janne
Stroba mit Schwester Melina
und Laura Gerber freuten sich
auch über die einst vom Weih-
nachtsmann persönlich vorbei-
gebrachten Geschenke. Nach
getaner Arbeit konnten die Kin-
der sich über das Kinder-Weih-
nachts-Büffet hermachen. Ge-
backene Waffeln, Torte, Muf-
fins, Kakao und Süßes ließen die
Kinderaugen glänzen.

Zum Abschluss gab es noch
ein Gruppenfoto, auf dem man
sieht, das die Kinder einen tol-
len Nachmittag miteinander
verbrachten.

���	 �
�� ��� ��� �����	���Der Kinderhof der Schützengesellschaft Hid-
denhausen war ganz ausgelassen dabei. FOTO: PRIVAT
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¥ Schweicheln-Bermbeck. Die Freizeit- und Wanderfreunde
Schweicheln-Bermbeck besuchen am 29. und 30. November den
Weihnachtsmarkt in der Kaiserstadt Aachen. Abfahrt ist um 7
Uhr ab Bahnhof Schweicheln, um 7.20 Uhr ab Bahnhof Herford.
Infos bei Heinrich Vollmer, Tel. (0 52 21) 6 25 64.

FAMILIEN-
CHRONIK
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Sundern.
Mimi Hildebrand, 82 Jahre.
Ursel Roth, 74 Jahre.
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¥ Schweicheln-Bermbeck. Die Singgemeinschaft des Freizeit- und
Wandervereins Schweicheln-Bermbeck trifft sich zur Vorberei-
tung des Singens auf dem Weihnachtsmarkt Eilshausen am Diens-
tag, 25. November, um 16 Uhr im Treffpunkt Schweicheln.
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¥ Sundern (toha). Die Vorarbeiten zur As-
phaltierung der Ortsdurchfahrt in Sun-
dern sind angelaufen. Gestern rückten Bau-
maschinen an, um die obersten zwölf Zen-
timeter Fahrbahndecke zwischen der
Friedrich-Ebert-Straße und der Bike Are-
na Benneker von der Bünder Straße ab-

zufräsen. „Bedingt durch die Bauarbeiten
sind die Gewerbetreibenden in diesem Be-
reich nur über provisorische Rampen und
dann auch nur über die Mozartstraße, Wil-
helmshöhe und Lortzingstraße erreich-
bar“, sagt Baustellenkoordinator Alexan-
der Graf. Durch das milde Wetter der ver-

gangenen Wochen sind die begleitenden
Arbeiten beim Setzen der Rahmen für Rad-
und Gehwege bereits früher abgeschlossen
als geplant. Der Bereich bis zum neu an-
gelegten Kreisverkehr wird zeitnah von ei-
nem „Grader“ für den Aufbau der Schich-
ten für die Straßendecke vorbereitet.
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������ Auf der Baustelle an der Ortsdurchfahrt in Sundern geht es dank milder Temperaturen zügig voran. So
wird wohl noch in dieser Woche mit dem Aufbringen der neuen Fahrbahndecke begonnen. FOTO: KIEL-STEINKAMP
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Im Holzhandwerksmuseum wurden traditionelle Adventskränze gebastelt

VON FRIDERIEKE SCHULZ

¥ Hiddenhausen. Seit mehr als
170 Jahren werden in der Ad-
ventszeit Kränze aufgestellt,
um der nahenden Weihnacht
zu gedenken. Die bunt ge-
schmückten Tannengrün-
kränze sind aus kaum einem
Haushalt wegzudenken. Im
Holzhandwerksmuseum
konnten sich Besucher am
Sonntag anschauen, wie die
Kränze früher gestaltet wur-
den und woraus dieser Brauch
überhaupt entstanden ist.

Erfunden wurde der Ad-
ventskranz demnach 1839 von
dem evangelischen Pastor Jo-
hann Hinrich Wichern. In sei-
nem „rauen Haus“ in Ham-
burg, in dem Wichern arme
Kinder aufnahm, las er ihnen im
Advent täglich einen Bibelab-
schnitt vor und zündete dazu
eine Kerze auf einem Holzring
an, der unter der Decke hing.

„Viele Jahre später wurde der
Kranz mit Tannengrün ge-
schmückt und noch viel später
auf vier Kerzen verringert und
mit einem roten Band ge-
schmückt“, sagt Jürgen Kelle
und erzählt, dass dadurch um
1900 auch der Einzug des Kran-

zes in die Wohnhäuser begann.
Der Brauch, den Kranz an ei-

nem Ständer aufzuhängen, blieb
noch viele Jahrzehnte und wur-
de erst im 20. Jahrhundert durch
den liegenden Kranz abgelöst.

Anja Coulongeat bastelt je-
des Jahr einen Kranz, doch das
hängende Exemplar kennt sie
nicht mehr: „Es interessiert
mich, wie das früher gemacht
wurde.“ Am Mitmachstand des
Museums konnte sie es nun

ausprobieren, denn die Mitglie-
der des Vereines hatten Krän-
ze, Ständer und allerlei
Schmuck, der früher benutzt
wurde, mitgebracht.

Anneliese Kostelnik kennt
ihn noch aus ihrer Kindheit:
„Meine Oma hatte auch so ei-
nen. Geschmückt wurde der mit
Nüssen, Äpfeln und Keksen.“
Denn das Geld war knapp und
die Materialien waren beinahe
umsonst. Im Hause Ingrid Ja-

cobs’ hängt der Kranz heute
noch an einem Ständer. „Der ist
inzwischen 66 Jahre alt – ich ha-
be ihn von meinen Eltern ge-
erbt“, sagt sie. Dass das Muse-
um zeigt, wie es früher war, fin-
det sie gut: „Brauchtum gerät
immer mehr in Vergessenheit.“
´ Am kommenden Sonntag
wird neben der Ausstellung ge-
zeigt, wie Stoff und Papier frü-
her für weihnachtliche Deko-
rationen bedruckt wurden.

��	����������� Anja Coulongeat zeigt den traditionellen Advents-
kranz, den sie im Holzhandwerksmuseum gebastelt hat. FOTOS:SCHULZ

!�� ���������� Jürgen Kelle unter
dem ersten Adventskranz.

Früher waren es
24 Kerzen

MEHR FOTOS
www.nw-news.de/herford
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¥ Schweicheln-Bermbeck. In der Nacht zum Freitag, vermutlich
in der Zeit zwischen 18 und 6.50 Uhr, gelangten unbekannte Tä-
ter durch eine Seitentür in ein Firmengebäude an der Herforder
Straße. Im Gebäude hebelten sie Türen auf und öffneten Schrän-
ke und Schubladen. Aus den Büroräumen entwendeten die Täter
Bargeld in noch unbekannter Höhe. Die Direktion Kriminalität
der Kreispolizeibehörde bittet um Hinweise auf verdächtige Per-
sonen oder Fahrzeuge unter Tel. (0 52 21) 8 88-0.
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Anträge werden im Schulausschuss behandelt

¥ Hiddenhausen (toha). Am
kommenden Montag, 1. De-
zember, tagt der Schul-, Sozial-
, Sport- und Kulturausschuss ab
18 Uhr im Rathaus. Besonderes
Augenmerk gilt in diesem Jahr
dem Anmeldeverfahren für die
Grundschulen in Hiddenhau-
sen, nachdem es beim vergan-
genen Verfahren zu heftigen
Debatten gekommen war. Auf
Grundlage der aktuellen An-
meldezahlen sollen maximal elf
Eingangsklassen eingerichtet
werden.

Die Sozialdemokraten
möchten alle Sporthallen und
Sportanlagen in der Großge-
meinde mit Defibrillatoren
ausrüsten. Diese Geräte kön-
nen im Ernstfall schnell Leben
retten. Schulungen gehören
ebenfalls zum Programm. Ko-
ordiniert werden soll die Be-
schaffung der „Defis“ mit dem
Gemeindesportverband. Un-
ternehmen und Sponsoren sol-
len Gelegenheit erhalten sich an
der Beschaffung zu beteiligen.

Auch mit dem Antrag des

Schützenvereins Schweicheln-
Bermbeck über eine finanzielle
Unterstützung bei den geplan-
ten Renovierungsarbeiten am
Schützenhaus wird zu reden
sein. Insgesamt soll die Erneu-
erung der Heizungsanlage, der
Sanitäreinrichtungen, der
Elektrik und der Austausch der
Fenster rund 35.000 Euro kos-
ten. Die Gemeinde könnte rund
30 Prozent der förderfähigen
anteiligen Kosten für die Hei-
zungsanlage im Schießstand-
Raum und Magazin aus der
Sportpauschale gewähren. Auch
beim Kreis hat der Verein ei-
nen Förderantrag gestellt. Der
Kreiszuschuss beträgt 20 Pro-
zent der förderfähigen Kosten.
Die Baumaßnahme soll noch in
diesem Jahr beginnen.

Weiterer Tagesordnungs-
punkt ist der Abschluss eines
Kooperationsvertrages zur
Umsetzung der Inklusion im
Kreis Herford. Des weiteren
wird das Kulturprogramm für
das erste Halbjahr 2015 vorge-
stellt.

¥ In der gestrigen Berichter-
stattung über die Hiddenhau-
ser Tunnelaktivisten hat sich ein
Fehler eingeschlichen. Die B 239
wurde fälschlicherweise als
Bünder Straße bezeichnet. Die
B 239 heißt zwischen Herford
und Oberbehme jedoch Her-
forder Straße. Sie führt durch
Schweicheln in Richtung
Kirchlengern. Die B239 verbin-
det die Autobahnen A2 und A30
auf direktem Weg. Die Bünder
Straße trägt die Bezeichnungen
K 7 und L 545. An ihrer Kreu-
zung mit der B 239 befindet sich
derzeit die große Straßenbau-
stelle in Sundern. Wie im Ar-
tikel dargestellt, möchten die
Aktivisten gerne mit Hilfe eines
Tunnels den Verkehr der B239
vor Schweicheln ableiten.

TERMINKA-
LENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de
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Waltraut Rau, bis9. Januar,8.00
bis 18.00, Galerie im Rathaus,
Tel. (05221) 96 43 44.
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Gemeindebücherei, 12.30 bis
18.00, Rathausplatz 15, Tel.
(05221) 96 41 20.
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AWO Sundern, Mittagstisch bei
Pro-Sundern im Treffpunkt,
Anmeldung (05221) 5269100,
12.00 bis 14.00.
AWO Oetinghausen, Gymnas-
tik im BZ, 14.30, Eilshauser Str
32.
AWO Hiddenhausen, AWO-
Treff mit Kaffeetrinken, 14.30,
Unter der Weide 14.
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Haus der Jugend/Theater-
werkstatt, 14.30 bis 21.00, Rat-
hausplatz 18, Tel. (05221) 99 67
66.
Ev. Jugend Hiddenhausen: Of-
fener Treff „Twix“ (12-15 Jah-
re), Gemeindehaus Oetinghau-
sen, Infos: Ev. Jugend Hidden-
hausen, Tel. (0 52 23) 1 80 63
27 oder www.ej-hiddenhau-
sen.de, 15.00 bis 18.00.
Die Falken KV Herford: offe-
ner Treff, 16.00 bis 19.00, Ju-
gendtreff „Future“, Herforder
Str. 219, Tel. (05221) 96 09 60.
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Singgemeinschaft, 16.00, Frei-
zeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck.
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Trainingszeiten, Schüler, Ju-
gend und Junioren 17.30 bis
19.00; Damen jede gerade Wo-
che 19.00 bis 21.00, Schützen-
verein Schweicheln-Bermbeck.
Chorprobe, „Die Binnenschif-
fer“, im „Alt Hiddenhausen“,
Löhner Str. 200, Hidd., 19.00.
Chor Freundschaft, Aula,
20.00, Grundschule Hidden-
hausen, Tel. 89 91.
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Familienservice: Für junge El-
tern, Beratung: Mareike Keller,
Tel. (05221) 9962010, www.fa-
milienservice-ejhs.de.
Bürgerbüro, 8.00 bis 18.00,
Rathausplatz 1, Tel. (05221) 96
43 33.
Gemeindebüro Kirche Eils-
hausen, Tel. (0 52 23) 87 80 83,
9.00 bis 12.00, Erdbrügge 13.
Gemeindebüro Kirche
Schweicheln-Bermbeck-Sun-
dern, 9.00 bis 12.00, Am Uphof
11, Sundern, Tel. (05221) 9 61
90 60.
Gemeindebüro Kirche Hid-
denhausen, 15.00 bis 17.00,
Neuer Weg 3, Tel. 8 70 84.
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Kirchengemeinde St. Gangolf lädt zum 43. Mal ein

¥ Hiddenhausen. Am Sams-
tag, 29., und Sonntag, 30. No-
vember, lädt die Ev. Kirchen-
gemeinde Hiddenhausen zum
Weihnachtsbasar ins Gemein-
dehaus ein. Er ist seit 43 Jahren
die traditionelle Veranstaltung
am Wochenende des 1. Ad-
vents.DerBastelkreis richtetden
Basar aus. Viele Mitbürger un-
terstützen die Frauen bei ihren
Vorbereitungen und berei-
chern das Angebot mit eigenen
Arbeiten. Selbst hergestellte
Kuchen, Torten und Salate wer-
den gespendet.

Die Basarerlöse sind immer
verschiedenen diakonischen
Projekten zugute gekommen,
vorwiegend notleidenden Kin-
dern. So soll es wieder sein. Es
werden die Projekte „Hilfe für
Gumbinnen“, „Agape, Kinder-

heime in Rumänien“ und „Hil-
fe zur Selbsthilfe in Tansania“
bedacht.

Samstag öffnet der Weih-
nachtsbasar um 14 Uhr. An-
geboten werden Holzarbeiten,
Stricksachen, Stickarbeiten,
Weihnachts- und Mode-
schmuck, Weihnachtsbeleuch-
tung, hausgemachte Köstlich-
keiten und mehr. Das Blaue
Kreuz Eilshausen ist wieder mit
einem Büchertisch vertreten.

Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls mit einem reichhalti-
gen Kuchen- und Salatbüfett
gesorgt. Sonntag nach dem Ad-
ventsgottesdienst, der um 9.30
Uhr beginnt, wird im Gemein-
debaus zum Kirchkaffee ein-
geladen, Nachmittags ab 15 Uhr
sind Basar und Kaffeestube wie-
der geöffnet.
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